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313 Teilnehmer*innen (48,9% weiblich, 0,3% divers) haben unsere „Im Fokus“-
Umfrage sorgfältig beantwortet. Das durchschnittliche Alter betrug 42,81 
Jahre (Standardabweichung 13,91). 

Unsere Im Fokus Umfrage beschäftigte sich im Dezember 2023 mit Kreativität.

Wir wollten wissen, wie unsere Teilnehmer*innen die Wichtigkeit von Kreativität 

einschätzen, ob Kunst und Kreativität dasselbe sind und ob Künstliche Intelligenz 

(KI) kreativ sein kann. Die Zustimmung zu diesen Aussagen wurde auf einer Skala 

von 1 = nicht bis 7 = sehr gemessen.

Sie wollen in Zukunft auch an Im Fokus
teilnehmen? Ein E-Mail an
mcore@wu.ac.at genügt.

Im Vergleich zu 
Frauen denken 

Männer eher, dass 
KI kreativ sein kann 
t(310)=2.05, p=.041, 

d=.23.
M=3.82

SD=1.68
M=4.23

SD=1.84

Insgesamt sind sich unsere Teilnehmer*innen darin einig, dass Kreativität eine 
Eigenschaft oder Fähigkeit ist, die immer wichtiger wird (M=4,90, SD=1,45), t(312)=11,01, 
p<.001, d=.62. Allerdings gilt: umso höher die letzte abgeschlossene Ausbildung ist, umso 

niedriger ist die Vereinbarung, r(311)=.175, p=.002.
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Für unsere älteren
Teilnehmer*innen

ist Kreativität
wichtiger

r(311)=.115, p=.042.

Unsere 
Teilnehmer*innen 

finden, dass 
Kreativität wichtig ist 
(M=5.39, SD=1.48), 
t(312)=16.64, p<.001, 

d=.94.

Unsere Teilnehmer*innen 
sind sich einig, dass 

Kreativität und Kunst nicht 
dasselbe sind 

(M=3.49, SD=1.84), 
t(312)=4.90, p<.001, d=.28.
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